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Das als Markthalle (Fruchthalle) 1576 errichtete Ge-

bäude wurde nach entsprechenden Um- und Ein-

bauten ab 1631 von den reformierten Christen als 

Kirche genutzt. Erst seit 1948 ist der schöne Renais-

sancebau das Rathaus der Klosterstadt.

Möchten Sie mehr über die Hornbacher Geschich-

te erfahren? In dem Buch Hornbach – Eine Führung 

durch die reiche Geschichte von Stadt und Kloster 

von Klaus Schwarz erfahren Sie mehr. Das kleine 

Buch ist im Museumsshop erhältlich.

Klosterstadt Hornbach 

 Gemarkung................................................1333 ha

 Erste Urkundliche Erwähnung............... 737 n. Chr.

 Einwohner mit Hauptwohnsitz.....................1.528 *

 Koordinaten................. 49°.11’.10” N / 7°.22’.10” E

 Website.................www.klosterstadt-hornbach.de.

 Verbandsgemeinde .................. Zweibrücken Land

 Landkreis ......................................... Südwestpfalz

 Bundesland...................................Rheinland-Pfalz

* Quelle: www.kommwis.de Stand 31.12.2010
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 STADTMODELL

Im Rathaus kann man sich 

nach vorheriger Anmeldung 

im Klostermuseum ein 

Modell der Stadt aus dem 

18. Jahrhundert ansehen.
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t  STADTRATSWAHL 2004

7 Sitze

Stadtbürgermeister FDP

SPD: 1. Beigeordneter, FDP: 2. Beigeordneter

3 Sitze

6 Sitze

 STADTRATSWAHL 2009

Stadtbürgermeister FDP

FDP: 1. Beigeordneter, SPD: 2. Beigeordneter

8 Sitze

2 Sitze

6 Sitze

Politisches System auf kommunaler Ebene

Der Stadtrat der Klosterstadt Hornbach besteht aus 

16 bei den Stadtratswahlen von den Bürgern in ge-

heimer Wahl gewählten Mitgliedern. 

Auch der ehrenamtliche Bürgermeister wird in di-

rekter geheimer Wahl von den Bürgern gewählt. Die 

ehrenamtlichen Beigeordneten werden als Stellver-

treter des Bürgermeisters vom Stadtrat in geheimer 

Abstimmung gewählt. Die Stadtratswahlen finden 

alle 5 Jahre im Rahmen der Kommunalwahlen statt. 

Beschlüsse des Stadtrates

Die Beschlüsse werden grundsätzlich in öffentlicher 

Sitzung mit Stimmenmehrheit gefasst. Personalan-

gelegenheiten und Auftragsvergaben werden nicht-

öffentlich entschieden. Über die Verhandlungen des 

Stadtrats ist eine Niederschrift anzufertigen. Die 

Sitzungen werden vom Stadtbürgermeister in ange-

messener Frist unter Angabe der Tagesordnung ein-

berufen und geleitet.

Trotz der oberflächlichen Ähnlichkeiten zu einem 

Parlament handelt es sich beim Stadtrat nicht um 

einen Teil der Legislative, sondern der Exekutive.

Im Stadtrat der Klosterstadt Hornbach sind insge-

samt drei Fraktionen (der Parteien FDP, SPD und 

CDU) mit einigen parteilosen Mitgliedern (innerhalb 

der Fraktionen) vertreten.

(Stand Dezember 2010).
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Stand Januar 2011 Wahlen

Sitze (+Bürgermeister, Beigeordnete)	 16 (+ 3)

			   8

			   6

			   2

Stadtbürgermeister	 Reinhold Hohn FDP

1. Beigeordneter	 Heinz-Walter Roth FDP

2. Beigeordneter	 Klaus Schwarz SPD

Stadtratswahl		  2004	 2009

		  45,4 % 	 48,6 % 

		  37,1 % 	 39,5 % 

		  17,5 % 	 11,9 % 

SITZVERTEILUNG

STADTBÜRGERMEISTER

Sprechstunden

Reinhold Hohn beantwortet Ihre Fragen:

Montags bis Freitags 

zwischen 8.00 und 17.00 Uhr

Tel.: +49 (0) 63 38 / 92 11 0

 NÄCHSTE WAHLTERMINE

Landtag Rheinland-Pfalz	 27. März 2011	

Kommunalwahlen		  Frühjahr 2014

10 %

20 %

30 %

40 %

50 %
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Reinhold Hohn
Stadtbürgermeister

Denkmalstraße 5

66500 Hornbach

Tel.: +49 (0) 63 38 / 92 11 0

Heinz-Walter Roth
1. Stadtbeigeordneter

Im Tannengarten 5

66500 Hornbach

Tel.: +49 (0) 63 38 / 13 65

Klaus Schwarz
2. Stadtbeigeordneter

Brenschelbacherstraße 33

66500 Hornbach

Tel.: +49 (0) 63 38 / 2 68

Gerhard Conrad
Fraktionsvorsitzender FDP

Zinselstraße 11a

66500 Hornbach

Tel.: +49 (0) 63 38 / 12 40

Jürgen Conrad
Turnhallstraße 10

66500 Hornbach

Tel.: +49 (0) 63 38 / 73 31

Liane Eschenfelder-
Schmoltzi
Unterbeiwalderhof 2

66500 Hornbach

Tel.: +49 (0) 63 38 / 3 02

Dr. Gunther Hartzendorf
Buchholzgarten 38

66500 Hornbach

Tel.: +49 (0) 63 38 / 18 51

Ellen Hoffmann
Im Klosterbezirk 9

66500 Hornbach

Tel.: +49 (0) 63 38 / 99 30 40

Thomas Hohn
Buchholzgarten 6

66500 Hornbach

Tel.: +49 (0) 63 38 / 92 11 0

Tino Weber
Bahnhofstraße 2

66500 Hornbach

Tel.: +49 (0) 17 0 / 34 45 25 4
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Hubert Conrad
Hieronymus-Bock-Ring 13

66500 Hornbach

Tel.: +49 (0) 63 38 / 3 22

Hilde Reschke
Zinselstraße 10

66500 Hornbach

Tel.: +49 (0) 63 38 / 4 56

Jürgen Sauter
Hieronymus-Bock-Ring 46

66500 Hornbach

Tel.: +49 (0) 63 38 / 99 33 44

Alfred Schwartz
Bahnhofstraße 21

66500 Hornbach

Tel.: +49 (0) 63 38 / 15 48

Heike Christ
Mühlstraße 28

66500 Hornbach

Tel.: +49 (0) 63 38 / 5 85

Christine Stautner
Hauptstraße 17

66500 Hornbach

Tel.: +49 (0) 63 38 / 73 09

Herbert Hüther
Bergstraße 4

66500 Hornbach

Tel.: +49 (0) 17 1 / 69 26 76 5

E-Mail: huether.hpi@t-online.de 

Helmut Weiske
Fraktionsvorsitzender

Buchholzgarten 7

66500 Hornbach

Tel.: +49 (0) 63 38 / 5 17

Heiner Kreischer
Auf der Platte 2

66500 Hornbach

Tel.: +49 (0) 63 38 / 14 23

„Parteilose“ Ratsmitglieder in den Fraktionen

Bei der FDP 	  Dr. Gunther Hartzendorf, 

		   	 Ellen Hoffmann, Hubert Conrad.

Bei der SPD 	  	Herbert Hüther, Jürgen Sauter. 

Bei der CDU	  	Heiner Kreischer.
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Der Ortsverein der Sozialdemokratischen Partei 

Deutschlands ist die älteste Parteigliederung un-

serer Stadt Hornbach und wurde bereits 1920 ge-

gründet. 

Nach inzwischen 90 Jahren politischen Engage-

ments hat sich der hiesige Ortsverein stets für ein 

soziales, gerechtes und friedliches Zusammen-

leben eingesetzt. Dabei ging es den dafür Verant-

wortlichen stets um eine gute Zusammenarbeit mit 

anderen politischen Parteien und Gruppierungen 

ebenso, wie um ein gutes Miteinander zwischen den 

Vereinen, zum Wohle unserer Stadt. Im Vordergrund 

stand stets die sachgerechte Entscheidung im Blick 

auf die Bürger, mit dem Ziel einer zukunftsträchtigen 

Weiterentwicklung. Sozialdemokratische Kommu-

nalpolitiker haben auch maßgeblich dazu beigetra-

gen den Blick auf unsere reiche historische Vergan-

genheit zu lenken, um sie für die Zukunft nutzbar 

machen zu können.

Der hiesige Ortsverein fühlt sich auch weiterhin die-

ser Verantwortung verpflichtet und begrüßt jeden 

gern in seinen Reihen, der sich der ehrenamtlichen 

Aufgabe etwas zu bewegen, zu gestalten und an 

unserem Gemeinwesen teilzuhaben stellen möchte.

Klaus Schwarz

Als 1954 das Grab des St. Pirminius wiederentdeckt 

und frei gelegt wurde, lebte auch die älteste Wall-

fahrt unserer Heimat wieder auf. Zu den ersten Be-

suchern zählte der liberale Theodor Heuss. Von 1960 

bis 1978 hat der liberale Hermann Conrad als Bür-

germeister die Geschicke der Stadt Hornbach gelei-

tet. Reinhold Hohn ist seit 1994 Stadtbürgermeister 

von Hornbach. Von Anfang an ist sein Bestreben, 

zusammen mit den Mitgliedern der Stadtratsfrakti-

onen Politik für die Bürger der Stadt Hornbach zu 

machen. So erklärt sich, dass sich so viele Horn-

bacher Bürger beim Bau der Pirminiushalle einge-

bracht haben. Eigenleistung statt Überschuldung 

– hier einige Projekte: Radweg nach Frankreich, 

Gehweg zum Friedhof St. Johann, Spielplatzbe-

pflanzung in der Zinselstraße, Stadtmauersanierung 

und Bepflanzung unterhalb der Burgstraße; durch 

Eigenleistung werden auch Grünflächen und Blu-

menrabatte im Ort und auf dem Friedhof gepflegt.

„Klappt es in der Zusammenarbeit der politischen 

Parteien und der Kirchengemeinden sowie der Ver-

eine, kann es in einem Ort zum Wohle der Bürger nur 

aufwärts gehen“, so der Wahlspruch unseres Bür-

germeisters Reinhold Hohn. Deshalb konnte auch 

die größte Herausforderung gemeistert werden: Der 

Umbau der stadteigenen Klosterruine zu einem gut 

gehenden und weithin bekannten Hotel. 
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POLITISCHE PARTEIEN (FRAKTIONEN)
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Verantwortliches Handeln gepaart mit vorausschau-

endem Denken, das sind die Leitlinien unserer Ar-

beit. Dabei legen wir Wert auf demokratisches und 

von gegenseitiger Wertschätzung geprägtes Mitei-

nander. Wir unterstützen eine solide Haushaltswirt-

schaft.

Einer bewussten Schuldenpolitik mit der damit ver-

bundenen höheren Belastung der Bürger erteilen wir 

auch weiterhin eine klare Absage.

Der gegenwärtig starke Rückgang der Einwohner-

zahl unserer Stadt erfordert ein besonderes Augen-

merk auf die Infrastruktur. 

Nur der Erhalt und Ausbau der Einkaufsmöglich-

keiten, der Schule, der medizinischen Versorgung, 

sowie die Schaffung von Arbeitsplätzen kann die 

Wohnqualität gewährleisten und verbessern.

Alle sinnvollen Bemühungen in diese Richtung fin-

den unsere Unterstützung.

Helmut Weiske

Reinhold Hohn

Denkmalstraße 5

66500 Hornbach

Tel.: +49 (0) 63 38 / 92 11 0

Klaus Schwarz

Brenschelbacherstraße 33

66500 Hornbach

Tel.: +49 (0) 63 38 / 2 68

Helmut Weiske

Buchholzgarten 7

66500 Hornbach

Tel.: +49 (0) 63 38 / 5 17

 ANSPRECHPARTNER

Ortsverband Hornbach

Parteien der Fraktionen im Internet

FDP 	  www.fdp-suedwestpfalz.de 

SPD 	  www.spd-suedwestpfalz.de

CDU	  www.cdu-swp.de 
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Stadtwappen – siehe oben links

Der Text der Genehmigungsurkunde vom 18. Mai 

1989 lautet: „In Silber wachsend der heilige Pirmin 

mit goldbesetzter roter Mitra, silberner Albe und 

rotem Chormantel, in der Rechten ein goldbeschla-

genes silbernes Buch, in der Linken einen goldenen 

Abtstab haltend.“

Der Klostergründer Pirminius als Symbolfigur des 

Hornbacher Stadtwappens taucht in den unter-

schiedlichsten Formen auf. So z. B. als Relief am 

Klostergebäude. Als Wappenschild in der Pirminius-

halle mit den Buchstaben SP für Sankt Pirminius. 

Eine noch ältere Version von 1846 zeigt den heiligen 

Pirminius im Ganzen. 

„Markenzeichen“ – siehe unten

Im Zuge des Entwurfs eines einheitlichen und ein-

prägsamen grafischen Erscheinungsbilds, also eines 

Corporate Designs mit Wiedererkennungswert für 

die Klosterstadt Hornbach, wurde das „Markenzei-

chen“ entwickelt. Die Stadt-Farben wurden für Print 

und Web definiert und auch passende Schriftarten 

wurden hierzu ausgewählt. Alle neuen Broschüren 

der Stadt, sowie die Website wurden in diesem neu-

en Erscheinungsbild gestaltet. 

Das neue Regelwerk (Styleguide) soll den Medienge-

staltern helfen, das einheitliche Design konsequent 

umzusetzen. Achtung: Bei dem „Markenzeichen“ 

handelt es sich nicht um das offizielle Stadtwappen.

Stadtwappen – Hl. Pirminius 
Gründer des Klosters Hornbach.
~ 670 bis 753 n. Chr.
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Suche einer Partnergemeinde

Im Blickpunkt einer Bürgerinitiative ist die Stadt 

Sinio in Piemont (Italien). Diese Stadt hat eine mit 

Hornbach vergleichbare Infrastruktur. Sinio ist eine 

kleine ländliche Gemeinde mit viel Geschichte: Hier 

gibt es ein großartiges Hotel innerhalb eines mittel-

alterlichen Kastells. Eine Präsentation zu dieser Idee 

einiger Bürger liegt dem Stadtrat vor. 

Hornbacher Bürger vor dem Rathaus in Sinio

Tourismus in der Region

Mit der Moulin d‘Eschviller (Eschweiler Mühle) in 

Frankreich wurde bereits ein Kooperationsvertrag 

auf touristischer Ebene abgeschlossen. Besucher 

des „Historamas“ im Kloster Hornbach zahlen jetzt 

in der Moulin d‘Eschviller den ermäßigten Gruppen-

tarif und umgekehrt.

Weitere sollen folgen: so ist eine Kooperation mit 

der Zitadelle in Bitche (Frankreich) und mit dem Fort 

Simserhof der Maginotlinie (Frankreich) sowie dem 

Dynamikum in Pirmasens angestrebt. 

Interessant sind unter anderem gemeinsame Mu-

seumstickets, Werbe-Partnerschaften, so wie ein 

ständiger Erfahrungsaustausch in Form einer engen 

Zusammenarbeit. 

www.comune.sinio.cn.it

Sinio in Piemont
Bürgerinitiative
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